
Kassenbericht TT-Bezirk Staufen 2013 

 

Erträge: 

Der DTTB Bundesbeitrag, der Beitrag an den TTVWH, click-TT und der variable Beitrag des DTTB 

wurden an die betreffenden Stellen weitergeleitet. An Mannschaftsmeldegebühren wurden 6.640,00 

Euro vereinnahmt, wovon dem Bezirk Staufen ein Betrag von 1.792,00 Euro verbleibt, ebenso 

verbleiben die Einnahmen aus den Pokalwettbewerben, sowie die Startgebühren und Bezirks- und 

Medienumlage beim Bezirk.  

Leicht rückläufig waren die Einnahmen aus Ordnungsstrafen gegenüber dem Vorjahr.  Die Erlöse aus 

den Pflichtlektüren DTS und TT-Journal wurden an den TTVWH weitergeleitet.  

An Zuschüssen erhielten wir von TTBW für das Bezirkstraining 1.150,00 Euro, sowie vom Sportkreis 

Göppingen 1.800,00 Euro, wovon die Hälfte für das Jahr 2012 vorgesehen war. Der Zuschuss für den 

aktiven Verein betrug, wie in den Vorjahren, 150,00 Euro.  

Von den Teilnehmern der Traineraus- und Fortbildung (D-Lizenz)  wurden 760,00 Euro 

eingenommen. Die Beiträge der Bezirksfördergruppe belaufen sich auf 426,00 Euro. Wegen 

Nichterscheinen auf dem Bezirkstag wurden 2 Vereine belastet. Die Gebühren für fehlende 

Verbandsschiedsrichter wurden an den TTVWH  abgeführt. Die Erlöse aus dem Wimpelverkauf und 

Zinserträge sind der Jahresrechnung, wie übrigens alle weiteren Positionen, zu entnehmen. 

Aufwendungen: 

Die Aufwendungen für Talentförderung und Fahrtkostenersatz sind auf ein Rekordniveau 

angewachsen, da unsere Jugendlichen Teilnehmer große Erfolge zu verbuchen hatten, sowie auf 

Landes- als auch Bundesebene. Diese Förderung unterstützt der TT-Bezirk Staufen sehr großzügig. 

Die Ausgaben für das Bezirkstraining belaufen sich auf insgesamt etwa 2.630,00 Euro, was nach 

Abzug der Teilnehmergebühren und des Zuschusses einen negativen Saldo von etwas über 1.000,00 

Euro ergibt und somit voll den Planvorgaben entsprechen.  Für die D-Lizenz erhielten die Teilnehmer 

einen Essenszuschuss von je 10,00 Euro, bei 19 Teilnehmern also 190,00 Euro. Die Aufwendungen für 

Bezirksmeisterschaften, Ranglistenturniere und Pokalwettbewerbe entsprachen den Planvorgaben. 

Für Sportgeräte und Pokal wurden 331,69 Euro ausgegeben. Die sonstigen Aufwendungen enthalten 

die Ausgaben für den aktiven Verein, sowie die Aufwandsentschädigung unseres 

Bezirksvorsitzenden. Die Ausgaben für Verwaltungskosten konnten um fast 40% gesenkt werden. 

Für Ehrungen wurden 173,37 Euro aufgewendet. Alle übrigen Posten, mit Ausnahme der 

Mannschaftsmeldegebühren, wurden an den Verband abgeführt. 

Wie bereits bei meinem letztjährigen Bericht angekündigt, ist es dem Bezirk gelungen, wiederum 

einen positiven Saldo zu erreichen, auch wenn es nur knapp über 400,00 Euro sind. 

Für die sehr angenehme Zusammenarbeit mit den Vereinen, sowie dem Bezirksvorstand- und 

Ausschuss, darf ich mich recht herzlich bedanken. 

 


